
Gemeinsame Stellungnahme zur Traffi S 350 OPB Adler und OPB Schidlowski, OPB
Glaeser und Stebastian Stamer

Von den Mitarbeitern der Ordnungsämter Glauburg und Ranstadt wurden im
Zeitraum vom 10.01.2023 bis 21.09.2023 intesive mobile
Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt.

In der Beschlussvorlage vom 24.05.2023 wurden durch die OPB's der Gemeinde
Glauburg folgende Negativpunkte aufgeführt:

1. Programm nicht bedienerfreundlich
2. Einrichtung von neuen Messtellen umständlich
3. Auswertung der Bilder ist umständlich und erfordert ständige Übung
4. Messung in Kurven und an Hängen nicht ohne weiteres möglich
5. Bei schlechten Witterungsverhältnissen bzw. Dämmerung, Dunkelheit muss

das Objektiv ständig neu eingestellt werden
6. Verbindung von TouchPad zu Anlage bricht sehr oft ab, weswegen das

Programm immer wieder neu gestartet werden muss. TouchPad hängt sich oft
auf

7. Aufbauposition und Ausrichtung zur Fahrbahn lassen wenig Spielraum für den
Anwender, was ein verdecktes Blitzen oft schwer oder unmöglich macht

Nach einer kostenlosen Nachschulung am 15.08.2023 von JenOptik konnten die
meisten Punkte aufgeklärt und bereinigt werden, was jetzt ein rechtssicheres Messen
der Geschwindigkeit bedienerfreundlicher macht.

Welter wurde an der Qualität der Bilder gearbeitet, was zum jetzigen Zeitpunkt, bei
den Messungen zu sehr guten Resultaten führt (s. Anhang Bilder). Auch haben wir
die Rechtsmessung und Messen ohne Blitz gelernt und gefestigt.

Bei der Schulung wurde darauf aufmerksam gemacht, dass der Traffi S 350 im
Gegensatz zu allen auf dem Markt erhältlichen Konkurrenten den kleinsten
Messbereich, mit 10 Metern hat.
Das TouchPad wurde seitens JenOptik ausgetauscht und das Ersatzgerät läuft seit
diesem Zeitpunkt fehlerfrei.
Punkte die nicht behoben werden konnten und nach wie vor bestehen sind:

1. Das Programm ist nicht bedienerfreundlich
2. Auswertung der Bilder ist weiterhin sehr umständlich und benötigt viel Zeit.

Dieser Umstand ist der veralteten Software des Programms der Fa. JenOptik
geschuldet. Auch die Updates für dieses Programm werden Ende diesen Jahres
eingestellt, da es eine neue Software gibt.

Die Ordnungsbeamten der Gemeinden empfehlen die neue Auswertesoftware der
Fa. JenOptik anzuschaffen.

Über die Fachbereichsleitung müssten die Anschaffungskosten in Höhe von ca.
15.000 Euro abgeklärt werden. In einem Gespräch zwischen einem Mitarbeiter von
JenOptik (Ansprechpartnerfür die Gemeinde Glauburg Herr Oschem) und hlerrn



Adler wurde von Herrn Oschem gesagt, dass über die Anschaffungskosten noch
verhandelt werden kann.

Es wurde von den beiden Messbeamten festgestellt, dass die Messtellen, die in
Glauburg begrenzt sind, bei dauerhaftem Messbetrieb (ca. 2 x die Woche) bei den
Pkw-Fahrern, die regelmäßig durch Glauburg fahren bekannt sind und daher die
Ordnungswidrigkeiten zurückgehen.

Das ist für die Verkehrslage sehr gut. Wir geben aber zu Bedenken, dass eine zu
häufige mobile Geschwindigkeitsmessung zum Rückgang von Verwarngeldern führt.

Seitens der Ordnungsbeamten der Gemeinden Glauburg und Ranstadt wird
empfohlen die Traffi S 350 weiterhin zu nutzen und die neue Auswertesoftware
anzuschaffen. //
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